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Durlacher Wochenblatt .
Beilage zu Rr . 12 . Samstag . 2 ? . Fanuar 1891.

Nr . 12. AmtsverkündigungsölaLt für den Hroßy. Amtsbezirk Aurlach. 18S4 .

Den Betrieb des Landesbades betreffend .
An die Großh . Bezirksämter :

Nr . 37,256 . Wir haben die Betriebszeit des Landesbades zu
Baden mit Wirkung vom Jahre 1894 an dahin neu geregelt , daß das¬

selbe jeweils Anfangs März geöffnet und ununterbrochen bis zum Spät¬

jahr offen erhalten wird .
Die Großh . Bezirksämter haben dies mit dem Anfügen öffentlich

bekannt zu machen , daß Aufnahmegesuche schon vom Januar an bei

den zuständigen Behörden eingereicht werden können
Karlsruhe den 29 . Dezember 1893 .

Hroßb . Winillerinrn des Annern :
(gez .) Eisen lohr .

Nr . 364 . Die Bürgermeisterämter des Bezirks werden beauftragt ,
vorstehende Verfügung Großh . Ministeriums des Innern in den Ge¬

meinden ortsüblich bekannt zu machen . Etwa einkommende Gesuche von

aus öffentlichen Mitteln unterstützten Kranken sind nebst ärztlichen

Zeugnissen unverzüglich unter Aeußerung über die Vermögens - , Erwerbs -

nnd Familienverhältnisse dem Bezirksamte vorzulegen . Glaubt der

Armenrath eine Ermäßigung der regelmäßigen Vergütung für Ab -

wartunq in Anspruch nehmen zu können , so hat er den bezüglichen
Antrag durch einen Nachweis über die ökonomischen Verhältnisse der

Gemeinde , die unterstützungspflichtig ist , zu begründen .
Dur lach den ö. Januar 1894 .

Grotzherzoglichcs Bezirksamt :
Holtzman n.

Gleichzeitig machen wir darauf aufmerksam , daß die Kosten , welche
aus unbegründeten und fahrlässigen Anzeigen über das Vorkommen des
Milzbrandes erwachsen , von dem Anzeiger erstattet werden müssen , ins¬
besondere dann , wenn die thierärztliche Untersuchung ergeben sollte , daß
ähnliche Erscheinungen , wie die in vorstehender Belehrung bezeichnten ,
an dem erkrankten oder umgestandenen Thiere nicht vorhanden waren .

Durlach den 2 . Januar 1894 .
Grotzherzoglichcs Bezirksamt :

Holtzmann .

Für Hausbesitzer !

De » Milzbrand betreffend .
Nr . 96 . Wir bringen nachstehende

Wel
'eHrrrng über öen Witzbrcrnö

zur Kenntniß der Liehbesitzer :
Der Milzbrand ist eine meistens schnell und tödtlich ver¬

laufende Krankheit , die bei anhaltender Trockenheit häufiger als bei

feuchter Witterung vorkommt .
Ter Milzbrand befällt hauptsächlich Rinder und Schafe , seltener

Pferde , Schweine und Ziegen , zuweilen auch Hirsche und Rehe .
Ein plötzliches Verenden solcher Thiere ohne vorherige Krankheit

darf besonders in Gegenden , in welchen der Milzbrand gewöhnlich vor -
kommt , den Verdacht der Seuche erwecken .

Die Thiere stürzen , wie vom Schlage getroffen , zusammen , ver¬
fallen in Krämpfe , zeigen große Athemnoth und ersticken schließlich.
Milchkühe brechen kurz vor der Krankheit in der Milch ab , Schafe ent¬
leeren einen blutigen Harn .

Manche Thiere stehen erst nach mehrstündiger oder mehrtägiger
Krankheit um ; in diesen Fällen lassen die Thiere plötzlich vom Futter
ab und zeigen großen Durst ; anfänglich zittern sie und sind kalt ; später
wird die Hautoberfläche wieder heiß . Die Thiere athinen hastig und
verrathen große Angst . Solche Fieberanfälle wiederholen sich gewöhnlich
mehrmals ; endlich treten Zuckungen oder Krämpfe in den Gliedmaßen
ein. Der Mist ist weich und mit Blut gemischt.

„Mitunter , hauptsächlich an Rindern , kommen plötzlich unregel¬
mäßig gestaltete Geschwülste an den Hinter - oder Vorderschenkeln , auf
dem Kreuz , dem Rücken , am Hals oder Kopfe zum Vorschein . Diese
Geschwülste sind heiß und ihre Berührung ist für das Thier schmerzhaft ;
oft hört man ein Geräusch , wenn man mit der Hand über die Geschwulst
hinwegfährt . Die Geschwülste nehmen an Ausdehnung zu , öffnen sich
zuweilen und entleeren eine blutwasserige Jauche . "

Am deutlichsten treten die Kennzeichen des Milzbrandes nach dem
Tode hervor .

Der Bauch treibt sich schnell und stark auf ; der Körper wird nicht
starr und aus den natürlichen Körpcröffnungen , besonders aus Maul ,
Nase und After fließt schaumiges dunkelrothes Blut .

Wenn solche Zeichen an kranken oder tobten Thieren bemerkt
werden , so ist hiervon der Ortspolizeibehörde alsbald Anzeige zu erstatten .

Solcherweise erkrankte Thiere dürfen nicht geschlachtet werden ;
widrigenfalls der Besitzer jeden Anspruch auf Entschädigung verliert .

Wo möglich sind die erkrankten Thiere von den gesunden abzusondern .
An den erkrankten Thieren darf keine Operation ausgeführt , kein

Aderlaß , kein Einschnitt in die Haut überhaupt vorgenommen und kein
Haarseil gezogen werden . Aerztliche Behandlung steht nur den Thier¬
ärzten zu.

Wegen der großen Gefahr der Ansteckung, die nicht selten tödtliche
Krankheiten zur Folge hat , dürfen Personen , welche Verletzungen an
den Händen oder anderen unbedeckten Körpertheilen haben , kranke Thiere
nicht abwarten und ist das blutige Abschlachten und das Abhüuten der
Thiere verboten .

Zur Verhütung weiterer Milzbrandfälle ist die gründlichste Reinigung
und Desinfektion aller Oertlichkeiten und Geräthe , mit welchen die lebenden
oder todten milzbrandkranken Thiere in Berührung gekommen , und die
Beseitigung der Ärtreu und des Futters , das sich in der Umgebung der
Thiere befand , unbedingt nörhig .
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Mmeste Gründung !

Unerläßlich für Lüden. Hotels . Restaurants, Cafe's . Hospitäler :c .
Keine complicirte Anleitung ! Kein Maß ! Keine Würbeschädigung!

WE" JMsstge voüsignljige Lsesntie !

Allein - Vertrieb für Durlach und Umgegend bei

ZLr»v 1 Schlosserei, Durlach,
Mittelstratze 1 » .
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Eminente Vorzüge gegenüber ähnlich wirkenden Getränken guali -

fiziren diesen Thee zu einem Hausgetränk ersten Ranges , das in keiner
Familie fehlen sollte . Bei großer Kälte ist eine Tasse Thee das wirk¬
samste Mittel , den Körper zu beleben und ihm die nöthige Wärme
zuzuführen .

mache ergebenst darauf aufmerksam , daß in meinem

DL " Ausverkäufe "ME
s ämmtliche

Rlsiäsrotoüs L IIütsrroolrLtoLs,
um damit zu räumen , von heute an unter dem Ankaufspreis ab¬
gegeben werden .

I * HVtd . . vorm. Ureiß ,
llunlsvk , Hauptstraße 64 .

Unterzeichneter empfiehlt Jedermann seine selbftkonstruirte

KmsMkkilmititMS mit Pumpe
für kalt und warm zu baden , nach Pfarrer Kncipp ' s Heil¬
methode .

Gebrauchsmusterschutz des Kaiserlichen Patentamtes
Nr . 20,899 .

Dieselbe kann in jeder Küche, jedem Wohn - und Schlafzimmer , da
fast kein Platz dazu erforderlich ist, verwendet und ebenso ihres geringen
Kostenpunktes wegen von Reich und Arm angeschafft werden .

Preis Mark 19 . Vertreter gesucht.
Hochachtnngsvollst

( r LLGLLWLU .LLL .

Niederlage in sämmtlichen Pumpen , Gas - und Wasse rleitungsartikeln

A ehemaliger Konzertftimmer des Kurhauses in
Baden , ist wieder hier eingetroffen zum

^ Stimmen und Repariren vo« Klavieren . Man beliebe sich
schriftlich an die Expedition d . Bl . zu wenden . Er verkauft auch Accord -

zithern zu 10 , 20 und 40 Mark . Unterricht gratis .
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(L egen voWänrllijer Oefckästg - Rufgni ),
setze mein vorhandenes überaus großes Waarenlager dem Ausverkauf aus ; die Verkaufspreise sind Original - Fabrikpreise ,obnc jeden Nutzen , weil in Bälde die Verkanfslokale geräuml sein müssen , und auf den Etiqnetts jeden Stückes in deut¬
lichen Ziffern gestempelt , llnstr Anderem empfehle eine große Parthie

« rU«?FLsFLrIr - -«Rr^k
zu Herren - Ueberziehern , auch feinste Sachen .

Baumwollene Hoscnzeugc , waschecht schwarz , beliebteste Waare , Damenkleiderstoffe , Greizer Jaquard -
«L Diagonal Clleviot , Tamentuche in allen Farben.

Cachemire schwarz, reine Wolle , von 90 H pr. Meter an bis zur feinsten Doublewaare.
Freudenstadtcr Tuchfianelle zu Unterröcken .
Baumwollzcnge , echt schwarz , zu Schürzen , belgisches Fabrikat .
Garantirt reines Hausmache - Bctttuchleinen , lllll on » breit .
.Halbleinen - L Baumwoll - Betttücher , lkst rii » breit .
Bettbarcheutc und Kölsch aus den renommirtesten Fabriken , Satin August » (Bctt - Eretonne ) , AugsburgerFabrikat , Betttücher , geraute baumwollene , pr . L -tück von i . io an . Federleine , uniroth , L Matratzendrelle .Bettfcdern , halbweitze L feinste wcitze, lebender Rupf , garantirt doppelt gereinigt und gedürrt , Damast ,weißen , 180 cm brt . , pr . Meter 85
Handtücher , reinleine , weiße und farbige ( Hausmacheleine ) , Servietten , Tischtücher , Normal - Unter¬kleider , eine große Parthie Hemdenstoffe , diverse Qualitäten , fertige Hemden , Möbcl - Cattune re .LoLlnAL - AoLLsvLilä , Adlerstraße 8 .

77

Poiikursmasse D . Veit L Lis . in iilnkruße best.
Zwischen Marktplatz und Lammkratze , Aaiserkratze 143 .

foekötrung clö8 äuZveeksuig ru l!sn amtlielien laxpi-siben.
Feine und SLsvioirs zu Anzügen , feinste LTosSiL - und M 'Gsto» -

schwarze n. s. w .
iXL . Die noch vorhandenen slV - nienükvi ' Liekei ' - SloUs werden 10 bis 20 ^ unter Liste verkauft .

Weißwein von 50 ^ an,
Rothwcin „ 80 „ „
Malaga „ 110 „ „
Tokayer „ 35 „ „

pr. Flasche , garantirt reine Quali¬
täten , empfiehlt billigst Weinnieder¬
lage bei D - Wcnger , Marktplatz.

Kickv LMWü,
Larlsrnlis , llaissrstr . lLS ,

ganz nabe der Kreuzsrraße .

8c!mru /e lnciMiMk
i in sehr großer Auswahl ,

das Meter , 100 cm breitZ
von 6o Pfg . an .

Durl 'crcb , Lcrmmktrcrße 21,

!< ällms8oiiinön sllöi - äktsn .
Hauptniederlage der Firmen M . Pfaff ,

Kaiserslautern , Haid «L Neu , Karls¬
ruhe , Maschinenfabrik Gritzncr und der
neu patentirten Triplex - Maschine , 3 Stiche
(Stepp - , Zier - und Kettenstich ) nähend , aus der
Deutschen Rähmaschinenfabrik I . Werl¬
heim , Frankfurt .

Ersparnis ; hoher Ladenmiethe , überhaupt Ver¬
minderung jedweden kostspieligen , luxuriösen Auf¬
wandes , welcher selbstverständlich nur die Näh¬
maschine verthcuern mutz .

Als großen Gelegenheit ? - !
kauf empfehle ich einen Posten

sedwJpre 8kek -

Llletiemine - 6kä ! k8
zu außergewöhnlich billigen

l Preisen .

Die bei mir sich stets zahl¬
reich ansammelnden

vom Manufaktur - u . Mode -
waaren aller Art werden zur
Hälfte des Werthes jeden

Rl i t t « » e I>
zum Ausverkauf gestellt .

Klcidcrstoffreste , zum
n Kleide reichend,von -̂ l 1 . 75 an.

bin ich in Stand gesem , feste , aber sehr billige Preise zn ge¬
währen ; bei Paar 5 Prozent Kassen - Nabatt .

Eigene Reparatur - Werkstätte , sowie Lager in prima
Nähmaschinen - Klaucnöl , sowie sämmtlichen Nähmaschinen -
Nadeln und Ersatzthcrlen .

Gegen Huken, Heiserkeit, Hatarrö
sind unter allen Brustbonbvns die
' SGLGL DiÄisolL Donkons

überall als unübertroffen anerkannt ; zu haben in Pasteten ü 20 Pfg .
in Durlach bei den Herren k> . Siengvl , Ssvik ji » .
in Gröpingen : 7sstod Link ? ,in Berghausen : kllbsnk kVlsinrsn ,in Söllingen : lisni Lkttx ,
in Kl ein steinbach : knnsk Srrklsvk ,in Singen : Ksr »l Xnsuss ,
in Wilferdingen : kisin ^ iek fsi ' n ,in Königs back : Lnnsk Lünvle .

Dis DlLuts - L ? sMtLLä1un §
von

MGLLrioL OiLr1a .vlL ,
empfiehlt sich im Ankauf sämmtlicher Gattungen grüner und dürrer
Häute und Felle zn bestmöglichen Preisen.

lorLtrsn .
ist eine Wagenladung eingetroffen
und per Zentner zu ^ 2 . — er¬
hältlich bei

63k ! l. 6U88 ! 6r .
Ferner empfehle Thomasmehl ,

Superphosphat L Kainit alsWiesen -
und Kleedünger , Kali -Snperphosphat
L Kali -Amoniak -Tuperphosphat als
Baum - und Weinbergsdünger , sowie
conccntrirten Gartendünger .

L Geschäfts Eröffnung . L
K fDurlach .j Dem hiesigen sowie ?
A auswärtigen Publikum zur ^
« Nachricht , daß ich in meinem «
H Hause an der GrötziugcrI
^ Straße ein Emaille - und H
» Blechwaaren - Geschäft er «
K öffnet habe und bitte bei guter K
A und billiger Bedienung um ge - «
« neigten Zuspruch . «
K Achtungsvoll I
^ Iriedrich AktseliL , Blechner . ^

Koßenlohe ' sche

Dörrgernüse ,
frische Sendung , als :

Rothkraut . Bohnen.
Lveißkraut, Brockclerbsen ,
Grünkohl, Karotten,
Spinat , Ltzirsing rc.

in Beuteln zu 5— 6 Portionen , ein¬
getroffen uns empfehle billigst
_ Mnl ivp Luger .
KedaLnon . Trv -k npz Pcrtag vor. A . Dup^, Ditriactz.
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